Auszug aus meinem Buch „Das Glück liegt in Dir!“
Leseprobe

6.) Wie Sie Ihre Kräfte und Energien aktivieren.
Gedanken

Überprüfen Sie Ihr Denken. Das kann am Anfang ziemlich anstrengend sein, jedoch wird es Ihnen mit der Zeit immer leichter fallen.

Wie im ersten Kapitel schon erwähnt, ist es wichtig was Sie denken, denn Materie folgt dem Geist.

Wenn Sie sich zum Beispiel bei selbstzerstörenden Gedanken ertappen, dann sagen Sie oder denken es klar und deutlich Stop!.
Wie oft denken wir über uns selber:

- Mensch, jetzt stell dich nicht so blöd an.

- Mensch, das mußt du doch kapieren, die anderen können es doch 

  auch.

- Ich bin zu dick.

- Ich bin zu klein.

- Das kann ich nicht.

- Na, das du ja wieder toll hingekriegt.

- Und so weiter........

Hören Sie ganz bewusst auf, mit diesen Gedanken. Sie ziehen uns runter und machen uns selber klein.

Ich sage immer, was die anderen nicht schaffen, das besorgen wir dann schon selber.

Würden Sie so mit Ihrer besten Freundin/Freund umgehen. Nein, niemals!

Warum tun wir es dann bei uns? Ganz einfach weil wir das von Kindheit an gelernt haben. Wenn wir mal etwas nicht gleich konnten oder begriffen haben, dann wurden wir mit anderen Kindern verglichen. 

„Man“ sollte sich niemals mit anderen vergleichen. Denn Sie sind ein Individuum und haben Ihren ganz persönlichen Lernrhythmus.




Außerdem begreifen oder können Sie dafür andere Dinge, die wiederum die Anderen nicht so schnell begreifen oder vielleicht gar nicht können.

Jeder von uns hat Talente und Stärken.

Fangen Sie heute an sich Ihrer Talente und Stärken bewusst zu werden. Wie werden Sie jetzt fragen?

Übung:

Nehmen Sie wieder mal ein Blatt Papier und schreiben Sie auf der linken Seite Ihre Stärken 

und auf der rechten Seite Ihre Schwächen.

Die meisten Menschen kennen Ihre Schwächen recht gut und halten sich diese auch immer wieder vor. Das ist jedoch nicht konstruktiv und zieht uns auch nur runter.

Es geht darum beide Seiten in uns zu kennen und dann diese gezielt auch einzusetzen.

Fangen Sie an, jetzt Ihre ganz persönlichen Ressourcen zu erkennen und gezielt auszubilden.

Stärken sind alles was Sie besonders gut können. Vom Zuhören, bis über Kochen, bis hin zu Ihrer fachlichen Kompetenz. Schreiben Sie alles auf, was Ihnen einfällt.

Hier ein paar Beispiele:
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Gut im Zuhören.

[image: image2.png]



Guter Koch, Köchin.
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Organisationstalent.
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Verlässlich.
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Loyal.
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Selbstsicher.
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Ehrlich.
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Innovativ.
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Ausgeglichen.
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Praktisch veranlagt.
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Kreativ.

Dies waren nur ein paar Beispiele. Schreiben Sie mindestens 1o Ihrer Stärken auf. 

Sie denken jetzt vielleicht, so viele habe ich gar nicht. Doch haben Sie. Hat jeder Mensch. Schreiben Sie noch mehr auf. Alles was Ihnen zu Ihnen selber einfällt.

Und dann schreiben Sie Ihre Schwächen auf. Viele Menschen glauben mehr Schwächen als Stärken zu haben, das ist eher selten. Ich kenne niemanden.

Und wenn, dann wurden Ihre Stärken, Talente noch nicht gefördert.

Wenn Sie diese Liste erstellt haben, dann haben Sie eine kleine Analyse über Ihr Potential erstellt.

Und nun fangen Sie an Ihr eigener Mentor zu werden. Unterstützen Sie sich selber, indem Sie sich bewusst machen, was Sie alles können.

Unsere Schwächen gehören zu uns genauso wie unsere Stärken. 

Es geht jedoch einzig und alleine darum, wie wir mit unseren beiden Seiten umgehen.

